
 

  

 

 

Mentoringprojekt in Vorarlberger Volksschulen mit  

START – StipendiatInnen zum Thema: 

„Technik light“ 

START-Vorarlberg 

START-Vorarlberg ist ein Stipendienprogramm für engagierte Jugendliche mit 

Migrationshintergrund. Das Programm wurde 2009 durch eine private Initiative ins Leben 

gerufen und wird von Vorarlberger Unternehmen, Privatpersonen, Städten und Institutionen 

unterstützt und gefördert. Frau Dr. Bernadette Mennel, Landesrätin für Bildung, ist START-

Schirmherrin. 

Weitere Infos finden Sie auf: www.start-stipendium.at 

START-Vorarlberg-Stipendiat/innen 

Die START-Stipendiaten kommen aus Zuwandererfamilien und wurden aufgrund ihres 

Engagements und ihrer guten schulischen Leistungen in das START-Stipendienprogramm 

aufgenommen. Sie besuchen alle eine allgemeinbildende bzw. berufsbildende höhere Schule 

und streben die Matura an. Sie fungieren  als Role-models in der Gesellschaft und beweisen 

durch ihr eigenes Beispiel  den Weg zu einer erfolgreichen Integration (durch Bildung).  

START-Mentoring 

START-Vorarlberg organisiert seit zwei Jahren ein Mentoringprogramm, wo sich unsere 

START-StipendiatInnen „sozial“ engagieren können. Bisher haben wir ein Lesementoring 

durchgeführt, dieses Jahr wollen wir den Schwerpunkt auf Technik/Naturwissenschaften 

setzen. 

Ablauf 

 An vier Nachmittagen arbeiten zwei START-StipendiatInnen mit einer kleinen Gruppe 

(getrennt oder zusammen) zum Thema Technik/Naturwissenschaften. (vier 

hintereinander folgende Nachmittage (1x/Woche) für max. 1,5 h) 

 Zum Abschluss ist ein Besuch eines Unternehmens an der Schule bzw. eine Exkursion 

an ein Unternehmen geplant, um technische Prozesse und TechnikerInnen 

kennenzulernen. Die gewählten Unternehmen sind START-Partner. 

 Das Mentoringprojekt wird auf unsere Homepage (www.start-stipendium.at) gestellt 

und medial aufgearbeitet (Presseaussendung mit Foto). 

http://www.start-stipendium.at/


 

Material 

 aufbereitet von START mit Hilfe der Forschermappe und der Forscherbox (wif zack 

der WKV) 

Ziel des Projekts 

 Sensibilisierung und „Ent-Dämonisierung“: Technik und Naturwissenschaften  

 Allgemein Neugierde und Interesse wecken (vor dem Eintritt in eine höhere 

allgemeinbildende, berufsbildende Schule bzw. Lehre) 

 Konkrete technische Abläufe im Unternehmen bzw. Techniker/in eines 

Unternehmens kennenlernen 

 Gemeinsam Spass haben 

 Es soll nicht den Charakter eines Nachhilfeunterrichts annehmen 

 START-StipendiatInnen schenken Kindern 90 Minuten pro Woche ehrenamtlich Zeit  

 Schüler von allgemeinbildenden und berufsbildenden höheren Schulen arbeiten mit 

Volksschülern und fungieren als Role-models 

 Projekt richtet sich an Kinder mit und ohne Migrationshintergrund 

 Mädchen und Buben gleichwertig ansprechen 

Zielgruppe 

 Volksschulkinder in Nachmittagsbetreuung; Kleingruppen – max. 6 Schüler/innen pro 

Stipendiatin 

Mentoren/innen  

 2 START-StipendiatInnen = engagierte und begabte SchülerInnen (AHS, BHS) mit 

Migrationshintergrund im Alter von 15 – 18 Jahren 

Durch das Alter (bzw. ihre Jugend)  der  StipendiatInnen wird ein einfacherer Zugang zu den 

Kindern möglich, es sollen beide Seiten - also auch die StipendiatInnen in ihrer Funktion als 

„Mentoren“ - davon profitieren. 

 

 

Kontakt: 
 
Patricia Mangeng-Fleisch 
START-Vorarlberg 
Kirchstr. 14 
6900 Bregenz 
 
Tel. 0664 884 696 52 

Mail: mangeng@start-stipendium.at 

mailto:mangeng@start-stipendium.at

